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Entscheidungen im
Gemeinderat in der
öffentlichen Sitzung

am 23.07.2024
1. Verleihung des Verdienstabzeichens in Silber und Gold des Städ-
tetages Baden-Württemberg und der Ehrennadel und -stele des 
Gemeindetages Baden-Württemberg an Mitglieder des Gemeinde-
rates und Mitglieder der Ortschaftsratsgremien der Stadt Bretten

2. Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024 – Feststellung möglicher 
Hinderungsgründe beim neuen Gemeinderat
Der Gemeinderat stellt einstimmig fest, dass bei den Mitgliedern des neuen 
Gemeinderates keine Hinderungsgründe gemäß § 29 Gemeindeordnung 
vorliegen.

3. Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des Gemeinde-
rates Bretten

4. Verpflichtung der am 9. Juni 2024 gewählten Stadträtinnen und 
Stadträte der Stadt Bretten

5. Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter des Oberbürgermeisters 
der Stadt Bretten
Der Gemeinderat wählt gemäß § 48 Gemeindeordnung in Verbindung 
mit der Hauptsatzung der Stadt Bretten (§ 6 Ziffer 2) in jeweils getrennten 
Wahlgängen aus seiner Mitte einen ersten und zweiten ehrenamtlichen 
Stellvertreter des Oberbürgermeisters. 
Der Gemeinderat wählt in geheimer Wahl bei 20 Ja-Stimmen mehrheitlich 
Stadtrat Knecht zum ersten ehrenamtlichen Stellvertretender des Ober-
bürgermeisters.
Der Gemeinderat wählt in geheimer Wahl bei 15 Ja-Stimmen mehrheitlich 
Stadtrat Mansdörfer zum zweiten ehrenamtlichen Stellvertretender des 
Oberbürgermeisters.

6. Besetzung von Ausschüssen und weiteren Gremien - Bestellung 
der Mitglieder
6.1 In den ständigen Umlegungsausschuss (beschließender Ausschuss) 
wurden im Wege der Einigung folgende elf Mitglieder gewählt:
Alexander Kohler, Tobias Burkhard, Isabel Pfeil, Wolfgang Lübeck, Jörg 
Biermann, Otto Mansdörfer, Nina Tossenberger, Nikolaus Exter, Gerhard 
Schwarz, Birgit Halgato und Timo Hagino.

6.2 In den Ausschuss „Stadtentwicklung, Verkehr und Bauen“ (beratender 
Ausschuss) wurden im Wege der Einigung folgende elf Mitglieder gewählt:
Martin Knecht, Dr. Joachim Leitz, Ariane Maaß, Wolfgang Lübeck, Phi-
lipp Brüggemann, Otto Mansdörfer, Dr. Johannes Garvelmann, Andreas 
Laitenberger, Thomas Rebel, Birgit Halgato und Jan Elskamp.

6.3 In den Ausschuss „Erziehung und Bildung" (beratender Ausschuss) 
wurden im Wege der Einigung folgende elf Mitglieder gewählt:
Martin Knecht, Isabel Pfeil, Dr. Joachim Leitz, Anke Dittes, Philipp Brüg-
gemann, Dr. Ute Kratzmeier, Nina Tossenberger, René Rotzinger, Axel 
Zickwolf, Valentin Mattis und Timo Hagino. 

6.4 In den „Personalausschuss" (beratender Ausschuss) wurden im Wege 
der Einigung folgende elf Mitglieder gewählt:
Ariane Maaß, Tobias Burkhard, Alexander Kohler, Wolfgang Lübeck, Ar-
min Schulz, Dr. Ute Kratzmeier, Dr. Johannes Garvelmann, René Rotzinger, 
Axel Zickwolf, Edgar Schlotterbeck und Jan Elskamp.

6.5 In den „Städtepartnerschaftsausschuss" (beratender Ausschuss) wurden 
im Wege der Einigung folgende elf Mitglieder gewählt:
Isabel Pfeil, Tobias Burkhard, Martin Knecht, Wolfgang Lübeck, Anke Dit-
tes, Nina Tossenberger, Dr. Johannes Garvelmann, Andreas Laitenberger, 
Axel Zickwolf, Valentin Mattis und Timo Hagino.

6.6 Für das Kuratorium „Jugendhaus Bretten“ wurden im Wege der Eini-
gung aus der Mitte des Gemeinderates neun Mitglieder gewählt:
Isabel Pfeil, Alexander Kohler, Anke Dittes, Armin Schulz, Nina Tossen-
berger, Nikolaus Exter, Gerhard Schwarz, Edgar Schlotterbeck und Jan 
Elskamp.

6.7 In den Vorstand des Melanchthon-Vereins Bretten wurden im Wege 
der Einigung aus der Mitte des Gemeinderates gemäß Satzung folgende 
drei Mitglieder gewählt:
Dr. Joachim Leitz, Jörg Biermann und Otto Mansdörfer.

7. Neubestellung der Aufsichtsräte für die städtischen Gesellschaf-
ten und Besetzung weiterer beschließender Organe
7.1 In den Aufsichtsrat der Stadtwerke Bretten GmbH wurden im Wege 
der Einigung folgende zehn Mitglieder gewählt:
Dr. Joachim Leitz, Ariane Maaß, Jörg Biermann, Armin Schulz, Otto 
Mansdörfer, Dr. Johannes Garvelmann, Andreas Laitenberger, Thomas 
Rebel, Edgar Schlotterbeck und Jan Elskamp.

7.2 In den Aufsichtsrat der Kommunalbau GmbH Bretten wurden im Wege 
der Einigung folgende acht Mitglieder gewählt:
Martin Knecht, Tobias Burkhard, Wolfgang Lübeck, Otto Mansdörfer, 
René Rotzinger, Thomas Rebel, Birgit Halgato und Jan Elskamp.

7.3 In den Aufsichtsrat der Städtischen Wohnungsbau GmbH Bretten 
wurden im Wege der Einigung folgende zehn Mitglieder gewählt:
Dr. Joachim Leitz, Isabel Pfeil, Philipp Brüggemann, Jörg Biermann, Dr. 
Ute Kratzmeier, Nina Tossenberger, Nikolaus Exter, Thomas Rebel, Va-
lentin Mattis und Timo Hagino.

7.4 In den Gemeinsamen Ausschuss für die vereinbarte Verwaltungsge-
meinschaft Bretten/Gondelsheim wurden im Wege der Einigung folgende 
acht weitere Vertreter gewählt:
Alexander Kohler, Tobias Burkhard, Philipp Brüggemann, Otto Mans-
dörfer, René Rotzinger, Gerhard Schwarz, Edgar Schlotterbeck und Timo 
Hagino.

                                                                              Fortsetzung auf Seite 2

OB Wolff verabschiedet Prof. Dr. Günter Frank
Über 25 Jahre stand der Name 
Prof. Dr. Günter Frank für die Er-
innerung an Philipp Melanchthon 
in dessen Geburtsstadt. Als Kustos 
des Melanchthonhauses kam der 
promovierte Philosoph 1998 nach 
Bretten. Hier etablierte er durch 
die Errichtung der Europäischen 
Melanchthon-Akademie Bretten 
(EMA), deren Gründungsdirektor 
er war, eine in der Fachwelt angese-
hene Institution der Reformations- 
und Frühe-Neuzeit-Forschung. 
Gleichzeitig gelang es ihm, Melan-
chthon als herausragende Figur der 
Geistes- wie Religionsgeschichte 
in der Region durch die museale 
Erneuerung der historischen Ge-
denkstätte zu verankern. 
Daneben erfuhr die grafische 

Sammlung unter Dr. Franks Ägide 
eine grundsätzliche Aufarbeitung 
und die Bestände auch der bedeuten-
den Bibliothek eine kontinuierliche 
Erweiterung und Digitalisierung. 
Zum Internationalen Melanch-
thonpreis etablierte sich auch der 
Melanchthon-Schülerpreis, und ein 
Kunstpreis für Brettener Schülerin-
nen und Schüler verdeutlicht das 
Bemühen, ein generationsübergrei-
fendes Angebot bereitzuhalten.
Mit seinem Ruhestand verlässt Prof. 
Dr. Günter Frank nicht nur Bretten, 
sondern auch Baden-Württemberg. 
Er geht zurück nach Thüringen, 
nach Erfurt, wo seine wissenschaft-
liche Karriere mit dem Studium 
der Philosophie, der Theologie und 
Psychologie einst begann. (red)

Oberbürgermeister Martin Wolff dankte Prof. Dr. Günter Frank für seinen jahrzehntelan-
gen und unermüdlichen Einsatz.                                    Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderats
Ehrungen für insgesamt 500 Jahre Engagement/Gemeinderat nimmt Arbeit auf

Der neue Brettener Gemeinderat 
hat sich am Dienstagabend zu sei-
ner konstituierenden Sitzung zum 
ersten Mal zusammengefunden. In 
der Sitzung trafen der neue sowie 
der alte Gemeinderat zusammen 
und zahlreiche Stadträte wurden 
für ihr jahrelanges kommunalpoli-
tisches Engagement geehrt. 
Ehrung kommunalpolitischen 
Engagements
Vonseiten des Städtetages Baden-
Württemberg und des Gemeinde-
tages Baden-Württemberg werden 
Ehrungen für 10, 20 und 30 Jahre 
aktive kommunalpolitische Tätig-
keit verliehen. So wurden an diesem 
Abend 35 Personen für zusammen-
gerechnet 500 Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit geehrt.
Für 10 Jahre aktive, kommunalpo-
litische Tätigkeit wurden Ehrungen 
des Gemeindetages verliehen an: 
Benjamin Bauer (OR Rinklingen), 
Sibille Elskamp (Stadträtin), Her-
mann Fülberth (Stadtrat), Marco 
Geiselhart (OR Sprantal), Asja 
Gutjahr, (OR Bauerbach), Oliver 
Hirsch (OR Ruit), Klaus Hoffmann 
(OR Büchig), Ingo Jäger (Stadtrat), 
Martin Knecht (Stadtrat), Siegbert 
Kößler (OR Rinklingen), Tobias 
Konrad (OR Neibsheim), Dr. Ute 
Kratzmeier (Stadträtin), Frank 

Der neue Gemeinderat gemeinsam mit OB Wolff und BM Nöltner vor dem Rathaus; auf dem Bild fehlen Jörg Biermann, Philipp Brüggemann und Thomas Rebel       Foto: Michael Knötig

Kremser (OR Dürrenbüchig), Ar-
min Kritzer (OR Neibsheim), Frank 
Lauer (OR Diedelsheim), Wolf-
gang Lübeck (OR Diedelsheim und 
Stadtrat), Ariane Maaß (Stadträtin), 
Markus Maierhöfer (OR Neibsheim), 
Bernd Neuschl (Stadtrat), Agathe 
Pohl (OR Gölshausen), Angelika 
Rust (OR Rinklingen), Klaus Strauß 
(OR Büchig), Andreas Thumm (OR 
Dürrenbüchig), Thomas Tossenber-
ger (OR Gölshausen) und Philipp 
Weinkötz (OR Büchig). 
20 Jahre kommunalpolitisch tätig 
sind: Jörg Biermann (Stadtrat), Mar-
tin Böckle (OR Ruit), Markus Ger-
weck (Stadtrat), Michael Kiefer (OR 
Dürrenbüchig), Elisabetha Raupp 
(OR Büchig), Andrea Rübenacker 
(OR Ruit) und Aaron Treut (OR 
Ruit und Stadtrat). Otto Mansdörfer 
(Stadtrat) und Harald Müller (OR 
Diedelsheim und ehem. Stadtrat) 
wurden für ihr 30-jähriges Enga-
gement auf kommunalpolitischer 
Ebene geehrt. Für außergewöhnli-
che 50 Jahre aktive, kommunalpo-
litische Tätigkeit wird Kurt Dicke-
mann (Stadtrat und OR Bauerbach) 
in der Städtetagshauptversammlung 
geehrt.
OB Wolff dankte ausdrücklich allen 
Gemeinde- und Ortschaftsräten 
für ihre ehrenamtliche Arbeit und 

betonte, dass es keine Selbstver-
ständlichkeit sei, sich über einen 
solch langen Zeitraum für die Stadt 
einzubringen. „Unsere Demokratie 
braucht Menschen wie Sie, die sich 
für die Gemeinschaft einsetzen und 
mitgestalten möchten“, so Wolff.
Verabschiedung und Verpflichtung
Kurt Dickemann, Bernd Diernber-
ger, Sibille Elskamp, Herrmann 
Fülberth, Markus Gerweck, Ingo 
Jäger, Ira Zsarina Müller-Kschuk, 
Bernd Neuschl, Dr. Fabian Nowak, 
Ulrich Schick und Aaron Treut, 
insgesamt elf Stadträte und Stadträ-
tinnen verabschiedete OB Wolff aus 
dem Gemeinderat.
Nach der Verabschiedung der aus-
scheidenden Gemeinderäte wurde 
der neue Gemeinderat von OB Wolff 

per Handschlag verpflichtet. 
Gemeinderat nimmt Arbeit auf
Die Stadträte und Stadträtinnen 
nahmen dann auf ihren neu zugewie-
senen Sitzen Platz und stiegen direkt 
inhaltlich ein, denn neben der Wahl 
der Ausschuss- und Aufsichtsratsmit-
glieder wurden auch die ehrenamtli-
chen OB-Stellvertreter  gewählt. Zum 
ersten Stellvertreter wurde Martin 
Knecht bestimmt, bei der Wahl zum 
zweiten OB-Stellvertreter setzte sich 
in geheimer Wahl Otto Mansdörfer 
gegen Jörg Biermann durch. Im An-
schluss stellte Pascal Hörig den Poli-
zeibericht vor. Auf der Tagesordnung 
standen zudem die Jahresabschlüsse 
Parkraumbewirtschaftung und E-
Carsharing. Die Entscheidungen 
finden Sie im Kasten rechts. (er)

Zusammesetzung des neuen Gemeinderats
CDU
Knecht, Martin  
Leitz, Dr. Joachim 
Maaß, Ariane 
Pfeil, Isabel 
Burkhard, Tobias
Kohler, Alexander

die aktiven
Lübeck, Wolfgang 
Biermann, Jörg 
Schulz, Armin 
Brüggemann, Philipp 
Dittes, Anke 

GRÜNE
Kratzmeier, Dr. Ute
Mansdörfer, Otto 
Tossenberger, Nina 
Garvelmann, Dr. 
Johannes

FWV 
Rebel, Thomas 
Zickwolf, Axel 
Schwarz, Gerhard

SPD
Schlotterbeck, Edgar 
Mattis, Valentin 
Halgato, Birgit 

AfD
Laitenberger, Andreas 
Rotzinger, René 
Exter, Nikolaus 

FDP/Bürgerliste 
Elskamp, Jan 
Hagino, Timo 

Die geehrten Gemeinderats- und Ortschaftsratsmitglieder Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten Abschlussbild der ausscheidenden Stadträte und Stadträtinnen Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten
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Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den 
unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben 
service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse 
an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am 
Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:

• Sachbearbeiter Gutachterausschuss (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 10 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 11 TVöD 
Bewerbungsfrist: 18.08.2024

• Sachbearbeiter Schwerpunkt Gaststätten-/Gewerberecht (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 7 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 18.08.2024

• Verkehrsüberwachungskräfte (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 28.07.2024

• Technischer Sachbearbeiter (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 18.08.2024

• Sachbearbeiter Sachgebiet Stadtentwicklung/-planung (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 18.08.2024

• Verwaltungsmitarbeiter für die OV Diedelsheim (m/w/d) 
Teilzeit (13 Stunden/Woche), unbefristet 
E 5 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 18.08.2024

Studium, Ausbildung und Freiwilligendienst:
• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an der Pestalozzischule

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes 
Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Home-
page zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern am 31. Juli 2024 die Ehe-
leute Theresia und Ewald Schneider, Bretten-Büchig. Das Amtsblatt 
gratuliert herzlich!

Diamantene Hochzeit

Frisch auf den Tisch!
Jeden Mittwoch und Samstag von 8-13 Uhr 
finden Sie die ganze Frische der Region an 
einem Platz.

Weil frisch einfach lecker ist!

Aufgrund des Musikfestivals Bretten live vom 26. bis 28. Juli 2024 auf 
dem Marktplatz wird der Wochenmarkt am Samstag, 27. Juli 2024, 
auf den Sporgassen-Parkplatz verlegt.

Weitere Infos unter: 
https://erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt

Weitere Jugendgemeinderäte 
für Bretten verpflichtet

Der Brettener Jugendgemeinderat 
wächst weiter: In der ersten öffent-
lichen Sitzung des neuen Gremiums 
verpflichtete Oberbürgermeister 
Martin Wolff am vergangenen 
Montag nachträglich die Jugend-
lichen Naël Essafi, Marie Gruber, 
Justin Kuhn und Anna Ida Nöltner, 
die terminlich nicht an der kons-
tituierenden Sitzung teilnehmen 
konnten, für das Amt des Jugend-
gemeinderats. 
„In den nächsten Jahren kommen 
spannende Projekte auf euch zu, 
allen voran die Gartenschau 2031“, 
stimmte Oberbürgermeister Wolff 
die neuen Jugendgemeinderäte auf 
die kommende Legislaturperiode 

ein. Entsprechend präsentierten 
Amtsleiterin Cornelia Hausner und 
Mitarbeiter David Heyer vom Amt 
Stadtentwicklung und Baurecht den 
Jugendlichen die Rahmenplanung 
für die Brettener Gartenschau und 
standen im Anschluss für Fragen 
zur Verfügung. In einem Workshop 
wollen sich das Fachamt und der 
Jugendgemeinderat im September 
intensiver mit der Gartenschau 
beschäftigen und dabei Angebote 
und Attraktionen für Kinder und 
Jugendliche erarbeiten. „Mit euren 
Vorschlägen und Ideen könnt ihr 
die Grundpfeiler für die Zukunft 
Brettens legen“, freute sich Wolff 
bereits über die Ergebnisse. (go)

In der öffentlichen Sitzung des Jugendgemeinderats verpflichtete Oberbürgermeister Martin 
Wolff nachträglich die gewählten JGR-Vertreter Justin Kuhn (2. v. l.), Marie Gruber (5. v. l.), 
Anna Ida Nöltner (5. v. r.) und Naël Essafi.                       Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Geschwindigkeitskontrollen 
durch das Ordnungsamt

Das Ordnungsamt der Stadt Bretten hat in der vergangenen Wo-
che mobile Geschwindigkeitskontrollen an folgenden Stel len 
durchgeführt:
• B293 bei Dürrenbüchig
• Am Eichholz in Diedelsheim
• Georg-Wörner-Straße in Bretten
• Hermann-Beuttenmüller-Straße in Bretten

Defensives Verhalten im Straßenverkehr und das Einhalten von Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen schützen vor allem schwächere Verkehrs-
teilnehmer – Fahrradfahrer, Fußgänger, Kinder und Senioren – vor 
Unfällen. Regelmäßig werden uns weitere Standorte für Geschwindig-
keitskontrollen vorgeschlagen. Wir prüfen laufend, inwieweit sie rechtlich 
und technisch umsetzbar sind. (red)

Prof. Dr. Christian Neddens 
wird neuer Direktor der Europä-
ischen Melanchthon-Akademie

Entscheidungen im
Jugendgemeinderat in der 

Sitzung am 22.07.2024
1. Verpflichtung der neuen Mitglieder des Jugendgemeinderates 
Als neue Mitglieder des Jugendgemeinderates wurden aufgrund ihrer Ver-
hinderung in der konstituierenden Sitzung am 16.07.2024 nachträglich Naël 
Essafi, Marie Gruber, Justin Kuhn und Anna Ida Nöltner verpflichtet. Ber-
kan Sinan konnte aufgrund seiner Abwesenheit nicht verpflichtet werden.

2. Sonstiges
2.1 Der Jugendgemeinderat beschließt einstimmig, keine Sitzordnung 
festzulegen.

2.2 Die Beschlussfassung über Ausschüsse des Jugendgemeinderates wurde 
einstimmig auf die nächste Sitzung vertagt. 

2.3 Der Jugendgemeinderat nimmt den Rahmenplan zur Gartenschau 2031 
zur Kenntnis.
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7.5 In die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes „Weißach- und 
Oberes Saalbachtal“ Bretten wurden im Wege der Einigung folgende zehn 
weitere Vertreter gewählt:
Kurt Dickemann, Dr. Joachim Leitz, Armin Schulz, Anke Dittes, Nina 
Tossenberger, Dr. Johannes Garvelmann, René Rotzinger, Thomas Rebel, 
Valentin Mattis und Timo Hagino.

8. Vorstellung der Kriminalitäts- und Unfallstatistik des Polizei-
reviers Bretten

9. Parkraumbewirtschaftung - Feststellung des Jahresabschlusses 
und der Bilanz zum 31.12.2022
Der Jahresabschluss 2022 des Betriebs gewerblicher Art Parkraumbewirt-
schaftung wird mit folgendem Ergebnis festgestellt:

1.Bilanzsumme                                                              8.300.454,23 Euro
   davon entfallen auf der Aktivseite auf
   das Anlagevermögen                                                         8.285.119,09 Euro
   das Umlaufvermögen                                                       15.335,14 Euro
   davon entfallen auf der Passivseite
   das Eigenkapital                                                           8.298.004,23 Euro
   die Rückstellungen                                                              1.200,00 Euro
   die Verbindlichkeiten                                                            1.250,00 Euro
    
2. Jahresüberschuss                                                    39.556,75 Euro
   Summe der Erträge                                                    131.527,61 Euro
   Summe der Aufwendungen                                       91.970,86 Euro

3. Behandlung des Jahresüberschusses 
   Der Jahresüberschuss wird in Höhe von                         39.556,75 Euro
   für Leistungen aus dem steuerliche Einlagekonto (§ 27 Abs. 1 – 7  KgStG)
   verwendet. 
 
4. Der Betriebsleitung wird einstimmig Entlastung erteilt.

10. E-Carsharing – Feststellung des Jahresabschlusses 2022
Der Jahresabschluss 2022 des Betriebs gewerblicher Art E-Carsharing wird 
mit folgendem Ergebnis festgestellt:
I. Endbestand zum Schluss des Wirtschaftsjahres 2022            -10.139 Euro
 
II. Jahresfehlbetrag 2022          -10.138,96 Euro
Summe der Betriebseinnahmen            5.089,38 Euro
Summe der Betriebsausgaben               5.228,34 Euro
 
III. Behandlung des Jahresfehlbetrages: 
Der Jahresfehlbetrag wird in Höhe von              -10.139 Euro
auf die neue Rechnung vorgetragen. 

IV. Der Betriebsleitung wird einstimmig Entlastung erteilt.

11. E-Carsharing - Sachstandsbericht und Eckpunkte für eine Ver-
einbarung mit der Fa. deer GmbH aus Calw
Der Gemeinderat beschließt bei 1 Enthaltung einstimmig ein Vertragsver-
hältnis mit der Firma deer GmbH aus Calw gemäß der Sachdarstellung ein-
zugehen und stellt die dafür notwendigen Haushaltsmittel zur Verfügung.

12. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen

Prof. Dr. Christian Neddens leitet ab September die Melanchthon-Akademie.      Foto: privat

Prof. Dr. Christian Neddens wird 
neuer Direktor der Europäischen Me-
lanchthon-Akademie (EMA) Bretten. 
Der habilitierte Theologe übernimmt 
zum 1. September den Staffelstab von 
Prof. Dr. Günter Frank, der in den 
Ruhestand tritt. 
Der 51-jährige gebürtige Berliner mit 
Wurzeln in der Lüneburger Heide, 
der im Rheinland aufgewachsen ist, 
studierte evangelische Theologie und 
besuchte währenddessen Lehrveran-
staltungen in Religionswissenschaft, 
Philosophie, Slavistik und katholi-
scher Theologie. Nach dem Studium 
wurde er wissenschaftlicher Assistent 
und promovierte an der Universi-
tät Greifswald zum Verhältnis von 
Theologie und Politik während der 
gesellschaftlichen Umbrüche im 20. 
Jahrhundert. 
Neddens war fünf Jahre Pfarrer und 
Jugendpastor in Norddeutschland 
und wechselte 2010 an die Universität 
des Saarlandes, wo er sich mit einer 
Arbeit zu Bildtheorie und Bildtheo-
logie in der Reformationszeit und in 
der gegenwärtigen Kunstwissenschaft 
habilitierte. 
2018 wurde er auf den Lehrstuhl für 
Systematische Theologie an der Luthe-
rischen Theologischen Hochschule 
Oberursel berufen. Er nimmt einen 
Lehrauftrag in Pretoria/Südafrika 

wahr und hat international eine Reihe 
von Vorträgen an Hochschulen und 
auf Tagungen gehalten, so in den USA, 
in Südafrika, Dänemark, Estland, 
Frankreich und der Schweiz.
Neddens ist Mitglied in mehreren 
Gremien und Fachgesellschaften. So 
gehört er zum Kuratorium der Luther-
Akademie Sondershausen-Ratzeburg, 
arbeitet im Catholica-Ausschuss der 
VELKD mit und ist Vorsitzender der 
Hans-Iwand-Stiftung e.V. Er ist Schrift-
leiter einer Fachzeitschrift, Mitheraus-
geber verschiedener Buchreihen und 
hat eine Vielzahl wissenschaftlicher 
Publikationen veröffentlicht. 
„Philipp Melanchthon ist ein faszi-
nierender Universalgelehrter, der in 
vielen Wissensbereichen wichtige 
Impulse gesetzt hat. Diese Impulse 
auch in die heutigen Auseinanderset-
zungen um Kirche und Gesellschaft 
ins Gespräch zu bringen, dafür möch-
te ich mich einsetzen“, sagt Christian 
Neddens zu seiner neuen Aufgabe 
als Kustos des Melanchthonhauses. 
„Besonderes Augenmerk wird auf 
dem Jahr 2030 liegen, wenn sich die 
Verlesung der Confessio Augustana 
vor dem Kaiser zum 500. Mal jähren 
wird. Sie ist die mit Abstand bedeu-
tendste Schrift Melanchthons und 
von weltgeschichtlichem Rang – bis 
heute.“ (red)

Neues vom Jugendgemeinderat

Wichtige Information  
für alle Reisenden

Planen Sie mindestens 
8 -10 Wochen für die 
Ausstellung Ihres Reise-
passes ein. Aufgrund des 
erhöhten Antragsaufkom-
mens durch die Urlaubszeit 
sowie dem Wegfal l des 
Kinderreisepasses kommt 
es derzeit zu längeren Bear-
beitungszeiten für die Aus-
stellung von Reisepässen.
Reisende sollen daher min-
destens 8-10 Wochen für 

die Ausstellung ihres Reisepasses einplanen. Die Ausstellungszeit kann 
mit einem Express-Zuschlag auf ca. eine Woche verkürzt werden.

Für weitere Fragen steht Ihnen der Bürgerservice gerne zur Verfügung, 
vor Ort im Rathaus Bretten sowie unter Telefon 07252/921-180 oder 
per E-Mail an: buergerservice@bretten.de. (red)
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FAQ: Fragen und Antworten zur Gartenschau 2031
Antworten auf Ihre häufig gestellten Fragen zur Gartenschau 
2031 in Bretten:
Im Rahmen der Bürgerbeteiligung zur Gartenschau besteht 
für Sie, die Bürgerinnen und Bürger, die Möglichkeit Anre-
gungen zur Planung abzugeben und Fragen dazu zu stellen.
Wir, die Planenden vom Landschaftsarchitekturbüro Gänßle 
und Hehr und vom Ingenieurbüro Köhler & Leutwein, das eine 
ergänzende Verkehrskonzeption zur Gartenschauplanung er-
stellt, sowie das Amt Stadtentwicklung und Baurecht sind da, 
um Ihre Fragen zu beantworten. Dies wird im Rahmen eines 
Fragen- und Antwortkatalogs auf der Homepage erfolgen, der 
nach und nach erweitert werden wird.
Die am häufigsten an uns gestellten Fragen werden wir im Amts-
blatt in loser Folge an dieser Stelle beantworten. Heute finden Sie 
Fragen und dazu die Antworten Teil 1 aus der Bürgerinformati-
onsveranstaltung am 15. Juli 2024 zur ergänzenden Verkehrskon-
zeption zur Gartenschau.
In der Bürgerinformationsveranstaltung war rege und intensiv sowie 
teils auch kontrovers über die Vorschläge des Verkehrsplaners Stefan 
Wammetsberger zur Umgestaltung des Verkehrs in der Innenstadt und 
insbesondere auch deren Umsetzbarkeit diskutiert worden. Für die wei-
tere Planung gaben die Anwesenden wertvolle Hinweise und Prüfauf-
träge an die Planenden, die in der kommenden Zeit bearbeitet werden.

Warum ist die Gartenschau mitten in der Stadt geplant?
Die Lokation der Gartenschaubereiche geht aus der Bewerbung her-
vor, welche durch den Gemeinderat einstimmig beschlossen wurde. 
Diese Planung wurde durch den Zuschlag zur Gartenschau quasi 
durch die Landesregierung ausgezeichnet. Insgesamt haben Garten-
schauen in Baden-Württemberg seit ihrer erstmaligen Durchführung 
1980 in Ulm/Neu-Ulm auch eine Entwicklung und einen Wandel 
durchgemacht. Wurden früher eher Gartenschauen in Randlagen 
und Außenbereichen der Kommunen durchgeführt, so werden heute 
eher urbanere und städtebaulich attraktive Konzepte zur Umsetzung 
gebracht. Durch die Gartenschau hat die Stadt Bretten die Chance, 
neue Grünflächen in der Innenstadt am Rande der Altstadt dauerhaft 
zu schaffen und die vorhandenen Grünflächen aufzuwerten und zu 
zeigen. An der Wilhelmstraße sollen heute vorhandene städtebauliche 
Missstände behoben oder zumindest reduziert werden, wie z. B. die 
heute deutlich trennende Wirkung der Straße. Die Wohnsituation an 
der Nordseite der Wilhelmstraße soll durch die Planung verbessert 
werden. Durch die Verlagerung der Firma Wertheimer können Logis-
tikprobleme im zentralen Bereich an der Stadtbahnhaltestelle Mitte 
gelöst werden. Das Unternehmen würde sicher nicht umsiedeln, wenn 
es aus seiner Sicht den perfekten Standort heute schon hätte. Die Fir-
ma soll einen zukunftsfähigen Standort an der B 35 erhalten.

Wie werden die Übergänge zwischen den einzelnen Gartenschau-
Bereichen gestaltet? Wie können die Straßen überquert werden?

Die sichere Erreichbarkeit der einzelnen Teilflächen der Gartenschau 
ist von hoher Bedeutung. Im Zuge der Verkehrskonzeption zum Rah-
menplan werden demnächst erforderliche Lichtsignalanlagen und Fuß-
gängerüberwege geprüft. Ob eine Anbindung der Teilbereiche vereinzelt 
über Fuß- und Radbrücken realisiert werden kann, wird ebenso betrach-
tet. Neben der sicheren Überquerung der Straßen ist die Reduktion des 
motorisierten Individualverkehrs für die Gartenschau und Bretten ganz 
allgemein von großer Bedeutung. Das hohe Verkehrsaufkommen auf der 
Wilhelmstraße ist ein Problem, dem die Stadt in vielfältiger Weise begeg-
nen muss, auch wenn die geplante Umgehungsstraße 2031 voraussichtlich 
noch nicht realisiert sein wird. Ziel ist es, dass alle Querungsstellen von 
Straßen so ausgestaltet werden, dass die Wartezeiten aller Kreuzenden 
minimiert und die Sicherheit aller Verkehrsbeteiligten maximiert wird.

Wie funktionieren die Ein- und insbesondere die Ausfahrten von 
den Geschäften/Einzelhändlern auf der Wilhelmstraße, wenn 
diese nur noch zweispurig (eine Fahrspur in jede Richtung) auf 
der Südseite des Brühlgrabens vorhanden ist?
Das Ein- und Ausfahren von den Geschäften/Einzelhändlern auf die 
Wilhelmstraße wird nach den Erfahrungen des Verkehrsexperten vor-
aussichtlich kein Problem darstellen. Die Fahrgeschwindigkeit auf der 
Wilhelmstraße soll möglichst auf Tempo 30 reduziert werden, so dass Ab-
biegevorgänge einfacher werden. Insgesamt wird die Leistungsfähigkeit 
der Verkehrsplanung geprüft und später auch durch das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe betrachtet werden.

Kann eine tragfähige Lösung für den Verkehr für die Gartenschau 
2031 ohne die Umgehungsstraße überhaupt gefunden werden?
Sicher hätten sich die Planenden eine Realisierung der Umgehungsstraße 
bis 2031 gewünscht. Es zeichnet sich jedoch ab, dass es diese Lösung für 
Bretten voraussichtlich erst später geben wird. Daher wurde die aktu-
ell vorgestellte Verkehrskonzeption entwickelt, die die Umsetzung von 
Verkehrsmaßnahmen in der Innenstadt im Vorgriff des Baus der Umge-
hungsstraße vorsieht und die Durchführung der geplanten Gartenschau 
ermöglichen wird. Basierend auf dem vom Gemeinderat beschlossenen 
Mobilitätskonzept sollen vorhandene Verkehrsflächen zugunsten von 
zukünftig mehr Fuß- und Radverkehr in der Stadt verändert werden. 
Die Planung sieht vor, heute allein autogerechte Verkehrsverhältnisse zu 
verändern, Verkehrsströme zu entzerren und Konfliktstellen zu reduzie-
ren. Es wird keine Ideallösung in Bretten geben können, die im Übrigen 
aber auch heute nicht besteht. Es wird eine Verbesserung der heutigen 
Verhältnisse angestrebt. Dazu werden in den kommenden Wochen die 
notwendigen Detailprüfungen vorgenommen werden.

Soll das Auto im Straßenverkehr von Bretten benachteiligt werden?
Nein, denn alle Verkehrsarten haben ihre Daseinsberechtigung. Aller-
dings muss man sehen, dass sich die Planungsgrundlagen in den letz-
ten Jahren bzw. Jahrzehnten verschoben haben. Heute wird mehr Wert 
auf nachhaltige Mobilitätsformen und den Klimaschutz gelegt und die 

Landesregierung hat Vorgaben für eine anzustrebende Verkehrswende 
gemacht. Früher wurde in der Regel die autogerechte Stadt geplant. 
Heute steht der Mensch im Mittelpunkt der Planung. Die Planung 
des Automobilverkehrs ist eine Bedarfsplanung. Man schaut, wie viele 
Autos unterwegs sind und wie man diese von A nach B führen kann. 
Die Planung z.B. von Radstrecken ist eine Angebotsplanung. Baut man 
attraktive und sichere Radwege, dann werden zukünftig mehr Men-
schen das ihnen gebotene Verkehrsangebot wahrnehmen. In Bretten 
soll der Modal Split, d.h. die Nutzung der verschiedenen Verkehrsar-
ten, zukünftig hin zu einer stärkeren Nutzung des ÖPNV und zu einer 
Stärkung des Fuß- und Radverkehrs verschoben werden.

Werden Radverbindungen verbessert bzw. geschaffen, zum einen 
in der Kernstadt, zum anderen von den Stadtteilen zur Kernstadt?
Innerstädtisch soll eine West-Ost-Verbindung (und umgekehrt) ent-
stehen, die vom Bahnhof bis zum Edith-Stein-Gymnasium bzw. 
Schwimmbad Im Grüner entlang der vorhandenen Gewässer verlau-
fen soll. Dadurch soll in weiten Teilen der Radverkehr vom motorisier-
ten Individualverkehr räumlich getrennt werden. Eine bessere Anbin-
dung der Stadtteile an die Kernstadt über Radverbindungen ist auch 
ein Teil der Gartenschauplanung. Die Anbindung der Stadtteile an die 
Kernstadt über Radverbindungen ist wünschenswert, um der Bevölke-
rung vermehrt die Möglichkeit zu eröffnen, das Rad statt dem Auto zu 
nutzen. Außerdem erhöht dies die Mobilität für alle , die keinen PKW 
zur Verfügung haben oder diesen zukünftig weniger nutzen möchten. 
Im Rahmen der Gartenschau sind für Dauerkartenbesitzer geführte 
Radtouren in die Stadtteile vorgesehen. Ziel ist es, die verschiedenen 
Fahrradwege zu einem Netz zu verbinden und so sichere und attrakti-
ve Radwegverbindungen zu etablieren.

Einladung zum Gartenschau-Spaziergang
Bürger-Ortsbegehung des Gartenschaugeländes am 13. August, 
17 Uhr bis ca. 19:30 Uhr (Treffpunkt Rathaus, Untere Kirchgasse 9, 
Alfred-Leicht-Platz)
Wir laden Sie herzlich zur Ortsbegehung des Gartenschaugeländes 
ein! Gewinnen Sie einen Einblick in die Planungen für die neuen und 
bestehenden Grünanlagen in unserer Stadt. Landschaftsarchitekt Rai-
ner Gänßle vom Büro Gänßle + Hehr und Cornelia Hausner, Leiterin 
des Amtes Stadtentwicklung und Baurecht, werden Sie zusammen mit 

Oberbürgermeister Martin Wolff, Caroline Traut, Leiterin der Volkshochschule Bretten, 
und Bürgermeister Michael Nöltner präsentieren das neue vhs-Programm vor dem Rathaus.   
                                                                                          Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Die Volkshochschule Bretten (vhs 
Bretten) hat ihr Programm für das 
kommende Herbstsemester veröf-
fentlicht. Insgesamt sind rund 450 
Kurse mit 5.300 Unterrichtseinhei-
ten im Angebot. 141 Kurse sind 
erstmals im Programm, 140 Kurse 
können online besucht werden. Da-
mit verfügt die vhs durch Kooperati-
onen mit anderen Volkshochschulen 
über ein breites Online-Portfolio, das 
sämtliche Themenbereiche abdeckt 
und Bildung für alle ermöglicht. 
Auch im Laufe des Semesters kom-
men fortlaufend weitere Kurse dazu.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
auf den Veranstaltungen im Bereich 
Künstlicher Intelligenz und der För-
derung der digitalen Kompetenzen 
der Teilnehmenden. Diese Kurse 
bieten fundiertes Wissen über die 
Anwendungsmöglichkeiten, die 
technischen Grenzen und die ethi-
schen Fragestellungen, die mit der 
fortschreitenden Digitalisierung und 
der Nutzung von KI verbunden sind. 
Neue Kurse gibt es im Bereich der 
kreativen Künste und praktischen 
Fertigkeiten. So bieten verschiedene 
Nähkurse die Möglichkeit, hand-
werkliche Fähigkeiten zu entwickeln 
und kreativ zu werden. Die Ge-
sundheitsbildung wartet mit neuen 
Angeboten im Bewegungsbereich 
auf, und auch die Kulinarik kommt 
mit neuen thematischen Kochkursen 
nicht zu kurz. Dank einer Kooperati-
on mit dem Pelikan-Verein können 
Interessierte wertvolle Einblicke in 
das Thema Palliativ-Medizin gewin-
nen. Es besteht die Möglichkeit, die 
Palliativstation der Rechbergklinik 
zu besuchen und sich vor Ort ein 
Bild zu machen.
Die beliebte Veranstaltungsreihe 
„vhs-Horizonte“ führt die Teilneh-
menden am Montag, 4. November, 
nach Portugal, inklusive eines Abste-
chers nach Madeira. Beeindruckende 
Bilder und spannende Geschichten 
aus dem äußersten Westen Europas 

Neue Jahnhalle und Anbau für die Johann-Peter-
Hebel Gemeinschaftsschule nehmen Form an

Zu den größten Hochbaumaßnahmen 
in Bretten gehört aktuell die Kom-
plettsanierung der Jahnhalle sowie die 
Errichtung eines zweistöckigen An-
baus, in dem zukünftig zusätzlicher 
Raum für die Johann-Peter-Hebel 
Gemeinschaftsschule zur Verfügung 
stehen wird.
Nachdem die Rohbauarbeiten nahezu 
abgeschlossen sind und die Stahlträ-
ger für das Hallendach angebracht 
wurden, konnten sich kürzlich Mit-
arbeiter der Verwaltung, Mitglieder 
des Gemeinderats und Vertreter der 
zahlreichen ausführenden Unterneh-
men beim offiziellen Richtfest ein 
Bild vom Baufortschritt verschaffen. 
Stefan Hammes als Vorsitzender des 
TV Bretten und Dr. Wolfgang Halbeis 
als Schulleiter der Hebelschule waren 
ebenfalls vor Ort und zeigten sich 
erfreut über die Möglichkeiten, die 
die neue Jahnhalle und der Anbau 
den Vereinen und der Schule ab 2025 
bieten werden.
Oberbürgermeister Martin Wolff ging 
noch einmal kurz auf die Details der 

Einblick in die Jahnhalle, nachdem die Stahlträger für das künftige Dach angebracht wurden              Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

vhs-Programm Herbst/Winter veröffentlicht

Maßnahme ein. „Auch wenn es sich 
um eine Sanierung handelt, versetzen 
wir die Halle in einen Neubauzu-
stand, der alle Anforderungen an eine 
moderne und zeitgemäße Sporthalle 
erfüllt“, so OB Wolff. Angestrebt 
werde ein Effizienzgebäude 55 nach 
KfW-Effizienzstandard.
Der bestehende, einstöckige Ne-
benraumtrakt wurde abgebrochen 
und durch einen zweigeschossigen 
Anbau ersetzt: Umkleiden, Sanitär-
räume und ein Multifunktionsraum 
befinden sich im Erdgeschoss. Drei 
Klassenzimmer und ein Differenzie-
rungsraum mit voller Ausstattung für 
digitalen Unterricht wird es im ersten 
Obergeschoss geben, das über zwei 
Treppenhäuser und barrierefrei über 
einen Aufzug erschlossen wird. Die 
Dachflächen von Halle und Anbau 
erhalten eine Photovoltaikanlage 
beziehungsweise eine Begrünung.
Da ihm die Frage häufig gestellt 
werde, klärte Bürgermeister Michael 
Nöltner noch einmal auf, warum eine 
Sanierung der Halle den Vorzug vor 

einem Komplettabriss und Neubau 
erhalten habe: „Dank mehrerer För-
derprogramme erhalten wir bei der 
Sanierung 2,8 Millionen Euro“, sagte 
Nöltner. Das mache 45 Prozent der 
Kosten aus, die bei rund sechs Milli-
onen Euro liegen. Bei einem Neubau 
wäre der Betrag deutlich niedriger 
ausgefallen. „Dann wäre die Reali-
sierung dieser wichtigen Maßnahme 
für uns kaum zu stemmen gewesen“. 
Bevor es zum Richtspruch und einer 
Besichtigung der Baustelle ging, 
bedankte sich Oberbürgermeister 
Martin Wolff bei den zahlreichen 
beteiligten Gewerken sowie den Ver-
antwortlichen im Rathaus und zeigte 
für die nun folgenden Schritte und 
den Zeitplan auf. Als nächstes stehen 
Dach- und Verglasungsarbeiten an, 
ehe mit dem Innenausbau begonnen 
werden kann. Auf ihre neue Jahnhalle 
dürfen sich die Brettenerinnen und 
Brettener im April 2025 freuen. Der 
Anbau soll schließlich im August 
2025, pünktlich vor Beginn des neuen 
Schuljahrs, fertiggestellt sein. (maw)

sind dabei garantiert. Karten hierfür 
sind in der Tourist-Info erhältlich.
Neben den Präsenzkursen erweitert 
die Volkshochschule ihr Bildungsan-
gebot durch rund 140 Online-Kurse. 
Diese Kurse ermöglichen es den 
Teilnehmenden, flexibel und ortsun-
abhängig zu lernen und decken ein 
breites Themenspektrum ab. Von 
Finanzen in allen Lebenslagen, Immo-
bilien und Sanierung über zahlreiche 
Vorträge im Bereich der Elternbil-
dung, Umwelt- und Klimaschutz, 
Technologie und Betriebswirtschaft – 
das Angebot ist vielfältig und aktuell.
Das Programmheft der vhs Bretten 
ist in einer verkürzten Version als 
Druckausgabe erhältlich, die aus-

führlichen Kursausschreibungen 
und aktuellen Termine sind online 
auf der Webseite www.vhs-bretten.
de abrufbar. Dort gibt es auch einen 
Online-Blätterkatalog, der ein komfor-
tables Durchblättern des Programms 
ermöglicht.

Anmeldungen für 
die neuen Kurse 
sind bei der vhs 
möglich: persön-
l ich in der Ge-
schäftsstelle am 
Marktplatz, telefo-

nisch unter 07252 583718, per E-Mail 
an: vhs@bretten.de oder über die 
Webseite www.vhs-bretten.de. (red)

Gartenschau

Oberbürgermeister Martin Wolff 
über das Gelände der zukünftigen 
Gartenschau führen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, die Planung zu disku-
tieren und Fragen zu stellen. Haben 
wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich bitte formlos per E-
Mail unter gartenschau@bretten.de 
an. Für Getränke ist gesorgt. (red)



In den folgenden Kursen sind noch einige 

wenige Plätze frei: 

Do 01.08., 15-17 Uhr & Fr 02.08., 10-12 Uhr

Superhelden-Tag (6-8 Jahre) 

Fr 02.08., 10-12 Uhr 

Kinder-Flohmarkt

Mo 05.08., 10-11 Uhr 

Entdecke Bretten – Rundgang durch die Altstadt 

(ab 7 Jahren)

Di 06.08., 09:30-11:30 Uhr

Vorbereitung auf das sichere Fahren mit dem Fahrrad im 

Straßenverkehr (8-11 Jahre) 

Di 06.08., 15-15:50 Uhr &  Mi 07.08., 15-15:50 Uhr 

Dancing Holidays – Hip Hop Kids (5-6 Jahre)

Mi 07.08., 09-12 Uhr & 13:30 -16 Uhr

Fahrradturnier in Zusammenarbeit mit dem ADAC Nordbaden 

(7-15 Jahre) 

Do 08.08., 15-17 Uhr & Fr 09.08., 10-12 Uhr

Ein Besuch in der „Schule der magischen Tiere“ 

(9-11 Jahre)

Sa 10.08., 09-13 Uhr 

Fahnenspiel und Spaß (8-16 Jahre)

Sa 10.08., 10:30-12 Uhr

Judo-Schnupperkurs (8-14 Jahre)

Sa 10.08., 12-14 Uhr 

Schnuppertraining Baseball (8-12 Jahre)

Di 13.08., 15-16:30 Uhr 

Filzwerkstatt (ab 5 Jahren)

Mo 12.08., Di 13.08., Mi 14.08., 10-14 Uhr 

Faszination Theater: Theaterworkshop, 3-tägiger Workshop  

(7-10 Jahre)

Do 15.08., 09-14:40 Uhr

Skulpturenworkshop und Besuch der Städtischen Galerie 

Karlsruhe (8-12 Jahre)

Di 03.09., 15-15:50 Uhr & Mi 04.09., 15-15:50 Uhr 

Dancing Holidays – Hip Hop Kids (5-6 Jahre)

Mi 04.09., 16-16:50 Uhr 

Dancing Holidays – Hip Hop Kids (10-13 Jahre)

Mi 04.09., 14-16 Uhr

Schüttelkarten basteln (ab 8 Jahren)

Fr 06.09., 09:30-12:30 Uhr 

Naturhof erleben und Ponyführerschein (5-10 Jahre)

Freitag ist Kinotag. Für das Ferienkino sind Tickets bei der Tourist-

Info Bretten erhältlich. Karten sind nicht online bestellbar. 

Fr 02.08., 14 Uhr Raus aus dem Teich 

Fr 09.08., 14 Uhr Ella und der Schwarze Jaguar

Fr 16.08., 14 Uhr Kung Fu Panda 4

Fr 23.08., 14 Uhr Max und die wilde 7

Fr. 30.08., 14 Uhr Gar昀椀eld – eine extra Portion Abenteuer

Für den Stadtsommer am Donnerstag, 15. August, und den  

Naturerlebnistag am Sonntag 1. September, ist keine Anmel-

dung notwendig. 

Wir freuen uns auf euch!

Ferienspaß 2024

der Stadt Bretten

Tourist-Info Bretten

Melanchthonstr. 3, 

75015 Bretten

07252 / 58 37 10 oder 

vhs@bretten.dewww.vhs-bretten.de

Informationen und Buchung unter:
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Sommernachts-
konzerte: 

Neues Format 
der Musikschule
Am vergangenen Samstagabend 
gab es in der Brettener Badewelt 
ein Debüt einer bis jetzt noch nie 
dagewesenen Kooperation: Musik 
in Kombination mit Badespaß an ei-
nem der heißesten Tage des Jahres.
Die Musikschule Unterer Kraichgau 
Bretten präsentierte dabei mit über 
100 Schülerinnen und Schülern 
und 20 Lehrkräften ihr gesamtes 
Spektrum an drei Standorten im 
Außenbereich der Badewelt.
Aus ganz verschiedenen Richtun-
gen erklang eine Mischung aus 
ganz unterschiedlichen Instrumen-
talklängen – zur Begeisterung der 
Zuhörer und auch der Badegäste.
Schon vor einigen Monaten be-
gann die Idee in der Planung von 
Badeweltchef Holger Poppeck und 
Musikschulleiterin Susanne Jaggy 
langsam zu wachsen bis der große 
Abend dann vor der Tür stand.
Wird wohl das Wetter auch halten 
und kein Gewitter stören? Das war 
die wichtigste Frage, aber alle Mu-
siker – groß und klein – und auch 
die Zuhörerschaft wurden durch  
Hochsommerwetter belohnt.
Eine gelungene Kooperation, die 
sicher in einem neuen Termin eine 
Fortsetzung findet. (red)

Büchiger Bürgerinformationsveranstaltung 
zum Thema „Photovoltaik“ war voller Erfolg

Die Informationsveranstaltung 
zum Thema „Photovoltaik, wie 
geht das? – Photovoltaik auf dem 
eigenen Dach“, welche von den 
nördlichen Stadtteilen Bauerbach, 
Büchig und Neibsheim initiiert 
wurde, lockte in der letzten Woche 
zahlreiche Brettener Bürgerinnen 
und Bürger in die Büchiger Bür-
gerwaldhalle. Knapp 100 Interes-
sierte kamen zum informativen 
Fachvortrag von Simon Kostelecky, 
Solarstrom-Experte der Umwelt- 
und Energieagentur Kreis Karls-
ruhe (UEA). 
Der Strombedarf wird in den 
nächsten Jahren und Jahrzehnten 
stetig steigen. Gründe hierfür sind 
u. a. die Elektrifizierung des Ver-
kehrs- oder des Heizungssektors. 
Die eigene Stromerzeugung durch 
Photovoltaik bietet eine attraktive 
Möglichkeit, sich vor steigenden 
Strompreisen zu schützen und 
unabhängig zu werden. 
Zu Beginn der Veranstaltung 
erläuterte Kostelecky die Funkti-
onsweise und Komponenten eines 
Photovoltaik-Systems. Anschlie-
ßend veranschaulichte er grafisch, 
dass keineswegs nur Süddächer für 
Photovoltaikanlagen geeignet sind. 
Nahezu jedes Dach eignet sich für 
Photovoltaik, außer es ist komplett 
verschattet, verwinkelt oder die 
Statik ist nicht ausreichend, so Kos-
telecky. PV-Anlagen, die in Rich-
tung Osten oder Westen ausgerich-
tet sind, können z. B. immer noch 
ca. 82 % eines Jahresenergieertrags 
einer in Richtung Süden ausge-
richteten Anlage erzielen. Diese 
Ausrichtungen passen zudem sehr 

Zahlreiche Besucher strömten in Büchig zur Infoveranstaltung „Photovoltaik, die (v. l.) Solarstrom-Experte Simon Kostelecky und Ortsvor-
steher Uve Vollers in der Bürgerwaldhalle in Empfang nahmen.                                                                      Fotos: Andreas Hintz/Stadt Bretten

Wanderausstellung zum Thema Klimaflucht 
mit Fachvortrag beendet

Im Herbst 2022 kam Gerhard 
Junge-Lampart vom DAF – Inter-
nationaler Freundeskreis Bretten 
e.V. mit der Ausstellungsidee zum 
Thema Klimaflucht auf die Stadt 
Bretten und den NABU Bretten 
zu. Das Amt Bildung und Kultur, 
das Amt Stadtentwicklung und 
Baurecht, der DAF sowie der 
NABU Bretten schlossen sich zu-
sammen, um gemeinsam die Wan-
derausstellung KLIMAFLUCHT 
der Deutschen Klimastiftung in 
die Melanchthonstadt zu holen. 
Die Schau im Rathaus und das 
Rahmenprogramm wären ohne 
die Förderung im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“ nicht machbar gewesen. 
Das große Interesse an der Aus-
stellung spiegelt sich in der Viel-
zahl der Ausstellungsbesucher 
wider: Viele Schulgruppen – u. a. 
waren Schüler des Melanchthon-
Gymnasium Bretten, des Edith-
Stein-Gymnasium Bretten, der 
Max-Planck-Realschule und der 
Beruflichen Schulen Bretten da 
– sowie zahlreiche Vereine und 
Einzelpersonen besuchten in den 
vergangenen Wochen die Klima-
flucht-Ausstellung.
Neben der spannenden Schau 
haben DAF und NABU Bretten 
zudem ein abwechslungsreiches 
Begleitprogramm zur Ausstellung 
realisiert. Der Fachvortrag von An-
dreas Hintz, Klimaschutzmanager 

der Stadt Bretten, beendete die Aus-
stellung und das Begleitprogramm 
am vergangenen Mittwochabend. 
Das Interesse an Fragen zum Kli-
mawandel und zum Klimaschutz 
führte ein breites Publikum ins 
Rathaus. Im Anschluss an den 

Der städtische Klimaschutzmanager Andreas Hintz informierte über die Klimaschutzstrategie 
der Melanchthonstadt Bretten.                                              Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Vortrag bestand für die Besucher 
die Möglichkeit, sich an den Stän-
den von DAF, NABU Bretten, 
Hatua – der Laden, der UNESCO 
Projektschule Edith-Stein-Gymna-
sium und der Omas For Future zu 
informieren. (red)

Informations- und Aktionsstände vor dem Brettener Rathaus rundeten am Mittwoch die Fi-
nissage der KLIMAFLUCHT-Ausstellung ab.                       Fotos: Gülçin Onat/Stadt Bretten

gut zum Stromverbrauchsprofil der 
meisten Menschen, die eher in den 
Morgen- oder Abendstunden Strom 
benötigen. Selbst in Richtung Nor-
den ausgerichtete Dächer können je 
nach Dachneigung für PV-Anlagen 
geeignet sein.
Die Kosten einer Photovoltaikan-
lage sind derzeit weiter rückläufig, 
führte Kostelecky weiter an. Ein 
Kilowatt peak (kWp) installierte 
Leistung kostet ca. 1.400-1.600 Euro 
netto (Material und Installation) 
bei einer 10 kWp PV-Anlage. Zum 
Vergleich: Ein kWp erwirtschaftet 
bei guter Ausrichtung ca. 800-1.000 
kWh pro Jahr. PV-Module sind 
zudem sehr langlebig: Sie besitzen 
eine Produktgarantie von bis zu 25 
Jahren und erreichen anschließend 
immer noch 80% ihrer Leistung. 
Das individuelle Photovoltaikpo-
tenzial eines Gebäudes mit Wirt-
schaftlichkeitsbetrachtung kann 
u. a. mit dem Solaratlas des Land-
kreis Karlsruhe ermittelt werden:  
www.solaratlas-kreiska.de.
Auch die Kombinationsmöglichkei-
ten einer PV-Anlage mit Batterie-
speicher, E-Autos, Wärmepumpen 
und Heizstäben beleuchtete Simon 
Kostelecky sehr anschaulich. Künf-
tige „Stromverbraucher“ sollten bei 
der Wahl der Größe der PV-Anlage 
unbedingt berücksichtigt werden. 
Gleichzeitig lässt sich beispielsweise 
durch Batteriespeicher oder Wär-
mepumpen mit Wärmespeicher der 
selbstgenutzte Anteil des Stroms er-
heblich erhöhen, ebenso wie durch 
die Installation eines intelligenten 
Strommanagement-Systems. 
Darüber hinaus zeigte er mit Bal-

konmodulen eine alternative Strom-
erzeugungsquelle auf, für die kein 
Dach benötigt wird. Zwar erzeugen 
diese Balkonkraftwerke weniger 
Strom im Vergleich zu einer PV-An-
lage auf dem Dach, jedoch amorti-
sieren sich ihre Anschaffungskosten 
bereits nach 7-8 Jahren. 
Zum Schluss des Vortrags verwies 
Simon Kostelecky noch auf die 
gesetzlichen Rahmenbedingungen 
und Vorteile bei PV-Anlagen wie 
beispielsweise die Einkommens- 
und Umsatzsteuerbefreiung bei der 
Anschaffung, die Abschaffung der 
EEG-Umlage und die Anhebung 
der Einspeisevergütung.
Am Ende der Veranstaltung bedank-
te sich der Büchiger Ortsvorsteher 
Uve Vollers bei Kostelecky für den 
äußerst gelungenen Vortrag und für 
die zahlreich erschienen Gäste. Mit 
den Worten: „Die Veranstaltung war 
ein voller Erfolg. Die Speicher sind 
randgefüllt an interessanten Infor-
mationen zum Thema Photovoltaik“ 
entließ Vollers alle Anwesenden in 
den Abend. 
Die Stadt Bretten ist einer von meh-
reren Gesellschaftern der Umwelt- 
und Energieagentur Kreis Karlsruhe 
(UEA). Die UEA ist unabhängig 
und neutral und bietet interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern eine erste 
Anlaufstelle für Fragen rund um das 
Thema Photovoltaik. Bei der UEA 
können Sie kostenlose, unabhängige 
PV-Beratungen mit Angebotschecks 
in Anspruch nehmen (Kontakt per 
E-Mail an: pv@uea-kreiska.de). 
Zudem erhalten Sie weitere Infor-
mationen unter: zeozweifrei.de/
photovoltaik. (red)

Ehrungsabend  
findet erst im 

November statt

Über 100 junge Musiker unterhielten die Gäste. 
Foto: Musikschule Unterer Kraichgau Bretten

In der Melanchthonstadt Bretten 
sind zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger in den unterschiedlichsten 
gesellschaftlichen Bereichen frei-
willig engagiert und leisten so einen 
unverzichtbaren Beitrag für die 
Stadtgemeinschaft. Dieses ehren-
amtliche Engagement würdigt die 
Stadt Bretten auch 2024 im Rahmen 
eines Ehrungsabends mit einem 
bunten Rahmenprogramm.
Statt, wie ursprünglich für den 
11. Oktober geplant, findet der 
Ehrungsabend aufgrund einer Ter-
minkollision nun am Freitag, 22. 
November, in der Stadtparkhalle in 
Bretten statt. Beim Ehrungsabend 
im November werden verdiente  
Vereinsmitglieder, Blutspender und 
Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr geehrt sowie gegebenenfalls 
Ehrungen für langjährige ehrenamt-
liche Tätigkeit vorgenommen. (red)

Freiwilligenbörse
Der ÖHD in Bretten sucht weitere 
Menschen, die mit uns schwer- 
kranke, sterbende und trauernde 
Menschen begleiten wollen. Sie 
werden gut auf diese Aufgabe vor-
bereitet und während der Einsätze 
engmaschig begleitet.
Viele Mitarbeitende empfinden 
diese Aufgabe als erfüllend – viel-
leicht geht es Ihnen auch so? Dann 
melden Sie sich bei uns unter 
Telefon: 07252 - 586 8049, E-Mail: 
info@hospizdienst-bretten.de.
Weitere aktuelle Gesuche gibt 
es in der Freiwilligenbörse unter 
www.engagement-bretten.de. (red)



Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So/Feiertage 11-17 Uhr,  Mi 15-19 Uhr, Eintritt frei!

Die neuen vhs-Kurse für das Herbst-/Wintersemester sind online. Auf 
www.vhs-bretten.de können rund 450 Kurse aus vielen Wissensgebie-
ten belegt werden. Auch zahlreiche Online-Kurse aus den Bereichen 
Elternbildung, Verbraucherfragen, Finanzen, Künstliche Intelligenz und 
vieles mehr können gebucht werden. 

Startklar mit der Nähmaschine: Der Einstieg in die Welt des 

Nähens, 242-20900        

In diesem Kurs werden in einer Kleingruppe die grundlegenden Kenntnis-
se und Fähigkeiten vermittelt, die für den Umgang mit einer Nähmaschine 
erforderlich sind. Von der richtigen Fadenspannung über die Stoffkunde 
bis hin zur Nutzung verschiedener Sticharten lernen die Teilnehmenden 
alles, was sie benötigen, um ihre ersten Näharbeiten erfolgreich zu 
meistern und kreativ zu werden. 
Fr 27.09., 16-20 Uhr, 27 Euro

Nähkurs für Anfänger mit Vorkenntnissen an der Nähmaschine: 

Von den Grundlagen zu ersten Projekten, 242-20902       

Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende, die bereits über Kenntnisse 
im Umgang mit der Nähmaschine verfügen und ihre Fertigkeiten auf das 
nächste Level bringen möchten. Die Teilnehmenden arbeiten an ihren 
eigenen Projekten, die sie zum Kurs mitbringen. 
Sa 28.09., 10-16 Uhr, 40 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Kinder-Ferienprogramm der Stadtbücherei:

Do 08.08., 15-17 Uhr & Fr 09.08., 10-12 Uhr

Ein Besuch in der „Schule der magischen Tiere“ (Kinder 9-11 Jahre) 
Zwei vergnügliche Schulstunden für alle Fans der Kinderbuchserie.
Bitte Getränk mitbringen. 
Veranstaltungsort: VAB-Gebäude, Kirchplatz 4, 75015 Bretten
Anmedlung unter https://www.vhs-bretten.de/kurse/kinderferienprogramm

Do 25.07., 16:30-17:30 Uhr, Stadtbücherei

Lesen mit Freu(n)den – Leseclub für 10- bis 13-Jährige 

Wer dünne oder dicke Bücher mag, spannende oder lustige Geschich-
ten verschlingt, ganz viel liest oder nur ab und zu. Jeder Jugendliche, 
der neugierig auf einen Leseclub ist und darauf Lust hat, ist eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert.

Die Stadtbücherei bleibt in den Sommerferien geöffnet!

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr
Fr+Sa  9-13 Uhr
www.erlebe-bretten.de  

Mi 07.08., 10-11:30, Gerberhaus

Kinderferienprogramm: Basteln mit bunten Tapeten (ab 6 Jahren)
Aus farbenfrohen Tapetenresten basteln wir Girlanden, Geschenktüten 
oder Bilder. Mit Kreativität hauchen wir alten Tapeten neues Leben ein!
Bitte mitbringen: Schere, Kleber, Lineal
Anmeldung unter https://www.vhs-bretten.de/kurse/kinderferienprogramm

KulturStadt Bretten

KulturBühne Bretten 2024

02.–14. August // Open-Air vor dem Rathaus

Fr 02.08., 20 Uhr

Schwester Cordula Unsern Bub, den kriegst du net!

Tollwütige Stiere, schießwütige Wilderer, heißblütige Ne-

benbuhler, missgünstige Schwiegereltern, atemberauben-

de Landschaften – das ist Heimat im Groschenroman. 

Zum Brüllen komisch. Wenn es nicht so bitter wäre. Litera-

risch und musikalisch arbeiten Schwester Cordula und ihr 

Jungförster Dirk am Akkordeon sich durch Natur, Liebe, 

Familienbande und fördern Erstaunliches zutage.

Gewinner des Baden-Württembergischen Kleinkunstpreises 2023!

Tickets: 20 Euro, erm. 15 Euro

So 04.08., 20 Uhr

Foaie Verde Phoenix – Balkans and beyond

Ein musikalisches Feuerwerk mit 

emotionsgeladener Musik vom 

Balkan Foaie Verde ist ein unwi-

derstehliches Hörvergnügen. Das 

Ensemble um den Geigenvirtuosen 

Sebastian Mare und die charisma-

tische Sängerin Katalin Horvath fängt die pure Lebenslust ein und ver-

wandelt sie in Musik. Mit Vlad Babro am Bajan, Frank Wekenmann an 

der Gitarre und Veit Hübner am Kontrabass ist die Band hochkarätig 

besetzt.

Tickets: 20 Euro, erm. 15 Euro

Mo 05.08., 17 Uhr 

Der Räuber Hotzenplotz Inszenierte Lesung

Rudloff ist Spezialist für fantastische Lesungen. Quicklebendig sind die 

Figuren dieser Geschichte, denn Rudloff liest nicht einfach – er schlüpft 

in die Figuren, er wird zum 昀椀esen Hotzenplotz, der Kasperls Großmutter 
die Kaffeemühle raubt. Er wird zu Kasperl und seinem besten Freund 

Seppl, die dem Räuber das Handwerk legen wollen, aber schließlich 

selbst überlistet und gefangen werden.

Tickets: 9 Euro, erm. 6 Euro

Mo 05.08., 20 Uhr 

Sommer, Sonne, Freiheit! Szenische Lesung
Eine Lesung mit dem „Herrn der Stimmen“, dem Schauspieler Rainer 

Rudloff, und den Romanen „Der große Sommer“ von Ewald Arenz und 

Arno Franks „Seemann vom Siebener“. Pralles Leben und Poesie.

Tickets: 15 Euro, erm. 9 Euro

Mi 07.08., 17 Uhr 

Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, ...

Oh nein! Es ist überhaupt nicht in Ordnung, sein Ge-

schäft auf anderer Leute Kopf zu machen. Auch ein 

Maulwurf ist schließlich jemand. Eine hundsgemeine Un-

gerechtigkeit! Da hilft nur eins: Auf! Und ihn 昀椀nden. Die 
Sache muss geklärt werden. Eine anrüchige Geschichte 

zwischen Fell- und Federvieh mit feiner Nase in Szene 

gesetzt für Figuren, Musik und eine Spielerin.
Dauer: ca. 40 Minuten, Tickets: 9 Euro, erm. 6 Euro

Badische Landesbühne
Do 25.07., 20:30 Uhr, im Hof der Johann-Peter-Hebel-Schule

Freilichtaufführung: MIRANDOLINA von Carlo Goldoni

Gegen die Reize der schönen und schlagfertigen 

Mirandolina ist kein Mann gefeit. Geschickt nutzt 

Mirandolina das Werben der Männer zu ihrem 

Vorteil – sehr zum Leidwesen ihres Dieners 

Fabrizio, der ebenfalls ein Auge auf die ledige 

Geschäftsfrau geworfen hat. 

Nur der frauenhassende Ritter von Ripafratta 

lockt die selbstbewusste Mirandolina aus der 

Reserve. Mit weiblichem Charme und nach allen 

Regeln der Kochkunst will sie dem Macho den 

Kopf verdrehen – mit Erfolg! Als der bekehrte 

Frauenfeind in Liebe zu ihr entbrennt, serviert Mi-

randolina ihn eiskalt ab. Bei all den gebrochenen 

Herzen und dem verletzten Männerstolz kochen die Emotionen über. Nur 

eine Heirat kann das Netz aus Intrigen und Enttäuschungen noch lösen. 

Tickets: 16 Euro/erm.11 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

Fr 09.08., 20 Uhr

Ernst Mantel & Werner Koczwara The Bänd in the Länd

20 Euro, erm. 15 Euro

So 11.08., 20 Uhr

Glas∙Blas∙Sing Happy Hour

20 Euro, erm. 15 Euro, Familienticket 60 Euro

Mo 12.08., 20 Uhr

Lesung mit Eva Almstädt

15 Euro, erm. 9 Euro

Mi 14.08., 17 Uhr

LARIFARI Familienkonzert ohne Altersbeschränkung

15 Euro, erm. 9 Euro, Familienticket 40 Euro
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Neibsheim

Rinklingen

Gölshausen

Grundschule sucht Streuobstwiesen
Die Grundschule Rinklingen plant 
im Herbst mit den Grundschülern, 
Apfelsaft zu pressen. Hierfür werden 
Streuobstwiesen gesucht, auf denen 
die Schüler die benötigten Äpfel 
ernten dürfen. Falls Sie Bäume zur 
Ernte zur Verfügung stellen möch-
ten, melden Sie sich gerne bei der 
Ortsverwaltung Rinklingen unter 
Telefon 07252/9009842. Wichtig ist, 
dass das Grundstück von der Schule 
aus fußläufig erreichbar wäre. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Mitfahrgelegenheit
Mitfahrgelegenheit zum Einkaufen 
nach Flehingen (z. B. Aldi, CAP-
Markt, Bäckerei, Metzgerei, je 
nach Wunsch). Wann: Jeden Frei-
tag, um 10 Uhr; Wo: Treffpunkt 
Dorfplatz; Kontakt: Renate Tag-
scherer, Tel. 07258/925559, mobil: 
0157/57307143.

Pfalzfahrt Rinklinger Senioren 
Termin:  Donnerstag, 17.10.2024
Abfahrt: 9 Uhr, Rinklinger Kirche
Mittagessen: Landgasthof „Am Teu-
felstisch“, Hinterweidenthal
Busfahrt: 25 Euro pro Person
Informationen und Anmeldung sowie 
Entrichtung der Fahrtkosten von 25 
Euro ab sofort bei der Ortsverwaltung 
Rinklingen, Tel. 07252/9009842, oder 
persönlich bei Margaretha Hagino 
beim Seniorennachmittag.

Ruit

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Ruit am Donnerstag, 25.07.2024, 
um 18:30 Uhr, in den Bürgersaal der 
Ortsverwaltung
TOP 1: Feststellung, ob beim neuen 
Ortschaftsrat Hinderungsgründe 
vorliegen
TOP 2: Verabschiedung der ausschei-
denden Mitglieder des Ortschafts-
rates
TOP 3: Verpflichtung des neu gewähl-
ten Ortschaftsrates Ruit
TOP 4: Vorschlag für die Wahl
- der Ortsvorsteherin/des Ortsvor-
stehers
- der Stellvertreterin/des Stellvertre-
ters
TOP 5: Aussprache zu Bauanträgen
TOP 6: Verschiedenes

Seniorennachmittag
Zu unserem Seniorennachmittag am 
Mittwoch, 24. Juli, um 15 Uhr, im 
Kindergarten laden wir ganz herzlich 
ein. Bei Kaffee, Kuchen und kleinem 
Vesper wollen wir einen gemütlichen 
Nachmittag verbringen.
Liebe Grüße, das Helferteam

Diedelsheimer Abend
„Diedelsheimer Abend“ – so nennt 
sich unser sommerliches Angebot 
am Samstag, 27. Juli, ab 18 Uhr, 
rund um das Dorfgemeinschafts-
haus. Jeder aus Nah und Fern ist 
eingeladen. Mit dem Männerge-
sangverein „Freundschaft“ und 
dem Bürgerverein Diedelsheim 
e.V. haben zwei Vereine ein Ziel: 
Etwas gemeinsam zu gestalten und 
Sie an einem vergnüglichen Abend 
teilhaben zu lassen.
Gutes Essen, gesangliche Beiträge 
und viel Zeit für Gespräche sind 
Programm. Wir sehen dieses gesel-
lige Beisammensein als eine gute 
Möglichkeit, auch unsere Neubür-
ger in ungezwungener Atmosphäre 
wil lkommen zu heißen. Wenn 
der Männergesangverein mit von 
der Partie ist, dann darf das Ge-
sangliche nicht fehlen. So werden 
die Gäste musikalisch mit manch 
besonderem Chorstück erfreut. 
Bei gutem Wetter wird im Hof der 
Alten Schule gesungen. Dazu gehört 
auch das gemeinsame Singen des 
„Diedelsheimer Lieds“.

Mitarbeiter/in für Hausaufga-
benbetreuung gesucht
Die Grundschule Neibsheim sucht 
zur Verstärkung des Hausaufgaben-
betreuungsteams eine/n engagierte/n 
und flexible/n Mitarbeiter/in. Gerne 
können sich auch Studierende und 
Schüler (ab Klasse 9) unserem Team 
anschließen. Die Hausaufgabenbe-
treuung findet montags bis donners-

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Neibsheim am Mittwoch, 24.07., 
18 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Ortschaftsratswahlen am 09. 
Juni 2024
- Feststellung, ob bei den Mitgliedern 
des neuen Ortschaftsrates Hinde-
rungsgründe vorliegen
TOP 2: Verabschiedung des ausschei-
denden Mitgliedes des Ortschafts-
rates
TOP 3: Verpflichtung des neu gewähl-
ten Ortschaftsrates Neibsheim
TOP 4: Vorschlag für die Wahl
- der Ortsvorsteherin/des Ortsvor-
stehers
- der Stellvertreterin/des Stellvertreters
TOP 5: Bekanntmachungen/Ver-
schiedenes
TOP 6: Einwohner haben das Wort

Neue Nestschaukel im
Spielplatz Riethgärtle

Es ist zwar schon eine Weile her, 
„aber gut Ding will einfach Weile 
haben!“: Auf vielfachen Wunsch 
von Eltern hat der Ortschaftsrat 
Büchig im Jahr 2023 beschlossen, 
mit Hilfe von Sonderhaushaltsmit-
teln auf dem Spielplatz Riethgärtle 
eine Nestschaukel für kleinere 
Kinder zu installieren. Nun, ein 
Jahr später, ist das Vorhaben umge-
setzt und zusätzlich wurde sowohl 
der Eingangsbereich als auch die 
altbewährte Betonröhre mit den 
„Mäusebildern“ umgesetzt. 
Daher kommt auch der in Büchig 

bekannte Name „Mäusespielplatz“.
Mit der Nestschaukel ist das Ange-
bot an Spielgeräten nun komplett 
und für jedes Kind sollte vom 
Kletterturm bis hin zu Sandkasten 
und Rutschbahn nun auch etwas 
Passendes dabei sein. Ortsvorsteher 
Uve Vollers dankte Martin Alber 
vom Tiefbauamt, der das ganze 
Projekt gemeinsam mit der Firma 
Wissmeier fachlich begleitet hatte. 
Und zum Schluss der Appell an alle 
Eltern und Großeltern, gemeinsam 
mit ihren Kindern bzw. Enkeln die 
Vielfalt zahlreich zu nutzen. (red)

Nestschaukel auf dem Spielplatz Riethgärtle                        Foto: Ortsverwaltung Büchig

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Büchig ist vom 
31.07.-20.08.2024 geschlossen. Am 
Mittwoch, 21.08.2024, sind wir wie 
gewohnt für Sie da. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice der Stadt 
Bretten oder an die entsprechenden 
Fachämter der Stadtverwaltung. 

Wir freuen uns, Sie an diesem Abend 
begrüßen zu dürfen. Gibt es uns 
doch die Gewissheit, dass unsere 
Planung in die richtige Richtung 
zeigt – nämlich Gemeinsamkeit am 
Ort zu schaffen.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Rinklingen 
bleibt vom 30.07. bis 15.08.2024 we-
gen Urlaub geschlossen. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte an 
den Bürgerservice der Stadt Bretten, 
Tel. 07252/921-180. Ab Dienstag, 20. 
August 2024, ist die Ortsverwaltung 
zu den üblichen Sprechzeiten wieder 
besetzt.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Gölshausen am Donnerstag, 
01.08.2024, um 19 Uhr, Bürgersaal im 
Rathaus Gölshausen
Einwohnerfragestunde
Tagesordnung: 
TOP 1: Nachträgliche Verpflichtung 
von zwei neu gewählten Ortschafts-
räten 
TOP 2: Verschiedenes

tags von 14-15 Uhr statt. Wir haben 
Ihr/Dein Interesse geweckt? Dann 
freuen wir uns darauf, Sie/Dich ken-
nenzulernen.
Margit Dossinger, Tel.: 07252/6464,
Andrea Gerweck, Tel.: 07252/963265,
Förderverein der Pfarrer-Wolfram-
Hartmann-Grundschule, Kirchberg-
str. 8, 75015 Bretten-Neibsheim,
E-Mail: fv.gsneibsheim@gmail.com

Immer aktuell
Die Stadt Bretten informiert Sie 
auch über die sozialen Medien.

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
stadt.bretten 

Folge uns auf Instagram 
unter #stadtbretten

Durch Herrn Oberbürgermeister Wolff wurden Frau Heidrun Sauter zur Ratschreiberin und Frau Susanne Jaro-
schek zur stellvertretenden Ratschreiberin bestellt. Somit ist die Grundbucheinsichtsstelle ab sofort wieder besetzt!
Die Grundbucheinsichtsstelle wurde 2018 in Bretten in Form einer Teilzeitstelle eingerichtet und ist eine Freiwil-
ligkeitsleistung der Stadt für die Bürgerinnen und Bürger. In der Grundbucheinsichtsstelle ist es Bürgerinnen und 
Bürgern bei berechtigtem Interesse möglich, die Grundbücher einzusehen (gebührenfrei) und Ausdrucke aus dem 
Grundbuch zu erhalten (gebührenpflichtig). Außerdem kann bei der Grundbucheinsichtsstelle eine offizielle Un-
terschriftsbeglaubigung erfolgen. Diese ist unter anderem bei Grundschuldbestellungen, Löschungsbewilligungen, 
Anmeldungen in Vereinsregistern, Erbausschlagungen usw. vonnöten. Sie finden die Grundbucheinsichtsstelle im 
Technischen Rathaus in der Hermann-Beuttenmüller-Str. 6 im 2. OG, Zimmer 216. Terminvereinbarungen können 
bevorzugt per E-Mail oder per Telefon gemacht werden. Einfache Auskünfte können per E-Mail angefragt werden.  
Kontakt: grundbucheinsichtsstelle@bretten.de, 07252/921-350, Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Do 8-12 Uhr/14-18 Uhr
Information: Zur Vornahme von Änderungen und Eintragungen in ein Grundbuch sowie für Beratungsleistungen 
ist die Grundbucheinsichtsstelle nicht berechtigt. Hierfür wenden Sie sich bitte an das Amtsgericht Maulbronn, 
Grundbuchamt, Frankfurter Straße 52, 75433 Maulbronn. Auch die Einsichtnahme in die Grundakten ist nur über 
das Grundbuchamt (Amtsgericht Maulbronn) oder beim Grundbuchzentralarchiv in Kornwestheim möglich. (red)

Grundbucheinsichtsstelle neu besetzt
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Samstag, 27.07.2024
18:00 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst Pfr. Bönninger
Sonntag, 28.07.2024
09:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
Pfr. Bönninger
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst Pfr. Bönninger
Montag, 29.07.2024 
07:30 Uhr Turbanstraße Start Kin-
derbibelwoche bis 02.08.2024

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 28.07.2024
11:00 Uhr Büchig, alter Sportplatz 
Ökum. Gottesdienst im Grünen mit 
anschl. Mittagessen

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag, 28.07.2024
09:30 Uhr Gottesdienst unter Mit-
wirkung des Kirchenchores Pfrin. 
A. Czetsch
Dienstag, 30.07.2024
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 28.07.2024
09:30 Uhr Diedelsheim Einladung 
zum Gottesdienst unter Mitwirkung 
des Kirchenchores Pfrin. A. Czetsch

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 28.07.2024
11:00 Uhr Büchig, alter Sportplatz 
Ökum. Gottesdienst im Grünen mit 
anschl. Mittagessen

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 25.07.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 28.07.2024
11:00 Uhr Gottesdienst mit den Hap-
py Voices Pfrin. A. Czetsch
Montag, 29.07.2024
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 24.07.2024
16:45 Uhr Kinderchor
Freitag, 26.07.2024
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 28.07.2024
Es findet kein Gottesdienst statt.
Montag, 29.07.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 31.07.2024  
Es findet kein Kinderchor statt.

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 28.07.2024
St. Wolfgang Sprantal
Es findet kein Gottesdienst statt.
St. Stephan Nußbaum
10:30 Uhr Gottesdienst Pfr. i. R. Max

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Donnerstag, 25.07.2024
10:00 Uhr ASB-Pflegeheim Bretten 
Festgottesdienst Pfr. Maiba
Freitag, 26.07.2024
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Maiba
Samstag, 27.07.2024
18:00 Uhr St. Elisabeth Eucharistiefei-
er zum Sonntag Pfr. Maiba

Sonntag, 28.07.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 27.07.2024
08:00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 28.07.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch, 31.07.2024
08:30 Uhr Rosenkranzgebet

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 25.07.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Streicher
Samstag, 27.07.2024
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 28.07.2024
11:00 Uhr Waldsportplatz Büchig 
Ökum. Gottesdienst

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 26.07.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Taizéchor
Sonntag, 28.07.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Dienstag, 30.07.2024
15:00 Uhr Altenheim Neibsheim 
Wortgottesfeier Diakon Austen
20:00 Uhr Adelbergkapelle Neibsheim 
Lichterfeier mit dem Taizéchor

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch, 24.07.2024
19:00 Uhr START UP Treffpunkt 18+

Freitag, 26.07.2024
19:00 Uhr JUMP Jugend 13+
Sonntag, 28.07.2024
10:00 Uhr Gottesdienst & Livestream; 
www.efg-bretten.de Pastor i. R. Wolf-
gang Kraska

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Donnerstag, 25.07.2024
14:30 Uhr Im Brückle 7, Treffpunkt 
60plus Seniorennachmittag
Samstag, 27.07.2024
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis 
(15-21 J.)
Sonntag, 28.07.2024
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst 
(mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde

Liebenzeller Gemeinschaft Bretten, 
Gartenstr. 2 a
Sonntag, 28.07.2024
11:00 Uhr Gottesdienst mit Mittag-
essen
18:30 Uhr Sendungsgottesdienst 
KiFeWo

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org
Mittwoch, 24.07.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/Wer 
ist Jesus?/Legt gründlich Zeugnis ab 
für Gottes Königreich (jw.org)
Sonntag, 28.07.2024
10:00 Uhr Vortrag „Bin ich Gott 
wichtig?“ und Bibelstudium (jw.org)

Mittwoch, 31.07.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Got-
tes Wort graben und daraus lernen: 
Prophezeiungen aus Psalm 69, die 
sich an Jesus erfüllten/Legt gründ-
lich Zeugnis ab für Gottes König- 
reich (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 24.07.2024
20:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 28.07.2024
10:00 Uhr Gottesdienst mit Stamm-
apostel Jean-Luc Schneider, Übertra-
gung aus Memmingen
Mittwoch, 31.07.2024
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten, 
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 24.07.2024
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 26.07.2024
Kein Teen- und Jugendkreis, da Som-
merferien
Sonntag, 28.07.2024
11:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 31.07.2024
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau, 
Salzhofen 7
Sonntag, 28.07.2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Predigtstream mit Tobias Mall
Weitere Infos und Stream unter: 
www.icf-kraichgau.de 

Festival „Bretten live“: Beste 
Stimmung für guten Zweck

Vom Freitag, 26. Juli, bis Sonntag, 28. Juli 2024, geht zum 25. Mal das Festival 
„Bretten live“ über die Bühne. Die Veranstaltung verspricht erstklassige Unter-
haltung und unterstützt zugleich einen karitativen Zweck. Der gesamte Erlös 
des Events geht an das „Festival der guten Taten e.V.“ zugunsten der „Aktion 
Mensch e.V.“. Begleitend zur ganzjährigen Benefizaktion „Festival der guten 
Taten e.V.“ hat der Initiator Uli Lange gemeinsam mit der Stadt Bretten ein 
vielfältiges Programm zusammengestellt, um den Marktplatz der Melanchthon-
stadt mit einer bunten Mischung durch die Musikwelt zu beleben. Erwachsene 
und Jugendliche ab 12 Jahren genießen das Festival am Freitag, Samstag und 
Sonntag für jeweils 7 Euro. Tickets sind an der Abendkasse erhältlich. (red)

Städtische Initiative zur 
Belebung der Innenstadt: 

STADTSOMMER erfolgreich

Am vergangenen Donnerstag hat 
die Stadt Bretten zum zweiten Mal 
in diesem Jahr zum STADTSOM-
MER in die Innenstadt eingeladen. 
Unter dem Motto „Kinder in die 
Stadt“ hat sich die Brettener Fuß-
gängerzone wieder in ein Kinder-
paradies verwandelt. 
Am Nachmittag wurden in der 
gesamten Einkaufsstraße über 20 
Spiel- und Erlebnispunkte für alle 
Altersklassen aufgebaut und ließen 
den Besuch in der Innenstadt zu 
einem (Familien-)Erlebnis werden. 
Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher – ob groß oder klein – 
nutzten die Gelegenheit, neben 
Klassikern wie Mühle und Ring-
wurfspiel auch das Riesen-Mikado, 
das XXL Vier Gewinnt, den 
Riesen-Wackelturm, Spikeball oder 
das Angelspiel am Partnerschafts-
brunnen auszuprobieren. Der Spaß 
stand an allen Spielstationen im 
Vordergrund. Die Besucher ge-
nossen die lebendige Atmosphäre 
und schlenderten durch die Ein-
kaufsstraße.
In den Abendstunden luden 
Sommer-Inseln und bequeme 
Liegestühle auf dem Kirchplatz 

Ausgelassene Stimmung auf dem Kirchplatz: Doppelt so viele Besucher wie bei der letzten 
After-Work-Party                 Foto: Nadja Scheurer/Stadt Bretten

dazu ein, den Arbeitstag entspannt 
ausklingen zu lassen. In gemütli-
cher Atmosphäre und bei bester 
Stimmung genossen die Besucher 
Musik, Tanz und ein Angebot an 
sommerlich-leichten Spezialitäten 
sowie verschiedene kühle Getränke.
Gefördert wird der STADTSOM-
MER mit insgesamt 19.180 Euro vom 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus Baden-Württemberg 
im Rahmen des Förderprogramms 
„Sofortprogramm Einzelhandel/
Innenstadt“. Die Bewerbung, mit der 
das Ministerium überzeugt werden 
konnte, geht auf eine Empfehlung 
der IHK zurück, die gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung und den 
Brettener Gastronomen und Einzel-
händlern aktuell die „Qualitätsoffen-
sive Innenstadt“ durchführt.
Die Einzelhändler und Besucher 
zeigten sich sehr zufrieben mit den 
ersten beiden Aktionstagen.
Das Orga-Team der Stadtverwaltung 
freut sich schon auf den 15. August, 
den dritten und letzten Teil des 
Brettener STADTSOMMERS. Die 
After-Work-Party findet dann auf 
dem Alfred-Leicht-Platz vor dem 
Rathaus statt. (er)

Links: Ein Teil des Organisations-Teams bei den Vorbereitungen für die After-Work-Party. 
Rechts: Die Spielstation vor der Touistinfo erfreute sich bei Besuchern großer Beliebtheit. 
                                                                                      Fotos: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Stadt präsentierte sich beim
„Tag der Berufsorientierung“

Die Stadtverwaltung Bretten präsen-
tierte sich kürzlich beim „Tag der 
Berufsorientierung“ an der Max-
Planck-Realschule in Bretten. Hierbei 
stellten die Auszubildende Sina Eisen-
huth und die Vertiefungspraktikantin 
von der Hochschule für öffentliche 
Verwaltung in Kehl, Jessica Werner, 
zusammen mit Selina Pfatteicher vom 
Sachgebiet Personal ihren eigenen 
Ausbildungsberuf der Verwaltungsfa-
changestellten, aber auch die weiteren 
Ausbildungsberufe vor, in denen die 
Stadt Bretten ausbildet. 
Eisenhuth und Werner wurden durch 
die Industrie- und Handelskammer 
Karlsruhe zu Ausbildungsbotschafte-
rinnen geschult und waren daher bes-
tens auf die Fragen der Schülerinnen 
und Schüler vorbereitet. Bei Interesse 

Sommer, Sonne, 
Ferienzeit 

Der Tageseltenverein wünscht 
allen Kindern und ihren Familien 
eine schöne und unbeschwerte 
Sommerzeit! 
Wir stehen Ihnen auch in den 
Sommerwochen gerne als An-
sprechpartner rund um das Thema 
Kindertagespflege zur Verfügung! 
Ihr Ansprechpartner für Fragen 
bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in Bretten ist Frau Peschel, 
Telefon 07251 981 987-1, E-Mail: 
i.peschel@tev-bruchsal.de.
Sprechstunden finden im wöchent-
lichen Wechsel in Bretten, Gondels-
heim, Oberderdingen und Sulzfeld 
statt. Eine vorherige Anmeldung 
wird erbeten! In den Schulferien 
finden keine Sprechzeiten statt. 
Weitere Gesprächstermine können 
gerne nach Vereinbarung angebo-
ten werden. (red)

beantworteten Sie beispielsweise Fra-
gen zum Ablauf der einzelnen Ausbil-
dungen, zu den Voraussetzungen oder 
zu typischen Tätigkeiten der verschie-
denen Berufe. Informiert haben sich 
beim „Tag der Berufsorientierung“ 
insgesamt rund 60 Schülerinnen und 
Schüler der 8. Klassen.
Die Stadt Bretten nimmt regelmäßig 
an Ausbildungsmessen und Berufs-
informationsveranstaltungen in der 
Region und an Brettener Schulen 
teil, da ihr die Ausbildung junger 
Menschen besonders am Herzen 
liegt. Nicht nur, weil sie durch die 
Ausbildung gut qualifizierte, neue 
Mitarbeiter gewinnt, sondern auch, 
um die Jugendlichen dabei zu unter-
stützen, ihren beruflichen Weg zu 
finden. (red)

Wer sich für den Ausbildungsstart am 1. September 2025 bei der Stadt 
Bretten interessiert, sollte sich bis Mitte September 2024 online auf dem 
Bewerbungsportal der Stadtverwaltung bewerben. Bei Fragen zur Ausbil-
dung stehen Selina Pfatteicher (07252/921-134), Julia Hub, (07252/921-
135) und Denise Kiefer (07252/921-131) sowie zum Freiwilligen Sozialen 
Jahr (FSJ) Denise Kiefer (07252/921-131) – oder per E-Mail (bewerbung@
bretten.de) – gerne zur Verfügung. Weitere Infos unter: www.bretten.de

Auszubildende Sina Eisenhuth und Vertiefungspraktikantin Jessica Werner präsentierten in 
der Max-Planck-Realschule die Ausbildungsberufe bei der Stadt Bretten. Foto: Stadt Bretten

OB Wolff gratuliert VfB Bretten zum Gewinn des Stadtpokals
Der VfB Bretten ist Stadtpokalsieger 
2024. Obwohl mit überwiegend Spie-
lern aus der zweiten Mannschaft ange-
treten, setzten sich die Fußballer beim 
fünftägigen Turnier in Gondelsheim 
gegen sieben weitere Teams durch und 
durften am Samstagabend den Pokal 
aus den Händen von Oberbürgermeis-
ter Martin Wolff entgegennehmen.
Dieser beglückwünschte die siegreiche 
Truppe und bedankte sich gemeinsam 
mit seinem Kollegen Markus Rupp 
beim Ausrichter FV Gondelsheim für 

den guten Verlauf der Veranstaltung 
und die fairen Spiele.
In einem spannenden und umkämpf-
ten Endspiel hatte sich der VfB 
Bretten zuvor mit 3:1 gegen den SV 
Kickers Büchig durchgesetzt. Den 
dritten Platz sicherte sich der FC 
Neibsheim.
Der Stadtpokal wird jährlich einmal 
im Freien und einmal in der Halle aus-
getragen. Neben den sieben Brettener 
Fußballclubs ist traditionell auch der 
FV Gondelsheim vertreten. (maw) Der VfB Bretten setzte sich im Endspiel durch.              Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten
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